
Wärmebedarf RH+WW ≥ 80 % durch hocheffiziente alternative Systeme gemäß § 2 Abs. 28 TBO 2018

Ein hocheffizientes alternatives System gemäß § 2 Abs. 28 TBO 2018 kommt zum Einsatz

Einhaltung der Anforderung an den reduzierten Primärenergiebedarf nicht erneuerbar gemäß § 35 Abs. 3 TBV 2016

Keines der oben genannten ist zutreffend: technische, ökologische, wirtschaftliche und rechtliche Prüfung 

Wirtschaftlichkeitsberechnung gem. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 244/2012 ist beizulegen! 
Ist eines der hocheffizienten alternativen Heizsysteme wirtschaftlicher als das gewählte nicht hocheffiziente 
alternative Heizsystem, so ist verpflichtend ein hocheffizientes alternatives Heizsystem einzusetzen.

System
Der Einsatz ist ausgeschlossen1) Barwert

Gesamtkosten in [€]2)
günstigstes 

Systemrechtlich technisch

2: Pelletsanlage

1:

4: Wärmepumpe (Luft)

1) Nachweis ist beizulegen 2) Wohngebäude Beträge inklusive Steuern, Nicht-Wohngebäude exklusive Steuern

5: Wärmepumpe (Wasser)

6: Wärmepumpe (Sole)

3: Nah- /Fernwärme (ern.)

Alternativenprüfung 
gemäß § 35a Abs. 1 TBV 2016

An die Baubehörde der Gemeinde 

Projekttitel 

BauwerberIn 

Straße, Hausnummer 

PLZ/Ort

Warmwasser-Wärmebereitung 

Raumheizung-Wärmebereitung

Gewünschte Wärmeversorgung 
Zu finden im Energieausweis Seite 2 im Abschnitt "Gebäudekenndaten"

WW-WB-System (primär) 

RH-WB-System (primär)

Erklärung zum Einsatz hocheffizienter alternativer Energiesysteme 
Kreuzen Sie den zutreffenden Fall (Mehrfachnennung nicht möglich) an.

Ort / Datum Unterschrift BauwerberIn

Anlage 6b

Eingangsstempel
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